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f -98 . Donnerstags den ro May Nr . ig .

^ * oL ! ! 2 e m e 1 n e s

Intelligenz - oder Wochenblatt
für sämtlich - Hochfürstlich - Badische Lande.

Mir Hochfürstlich . Markgräflich Badischem gnädigstem Privilegs

Fürstliche Verordnung.
G . neraldekret an sämtliche diffeirs Rhein liegende Ober , und Armier dds. Larlsruhe

den 2o : m Mevz 1798. HRN . 2844 ,

Einsendung der Pflegschafts Tabellen.

© a dir meisten Ober . und Aemter mit Einsendung ihrer Pffegschafts ' Tabellen mehrere Jahre im Rück.

stand geblieben, UNS die bisher obgewattcre Hindernisse sich durch d»e wieder «ingrtrektene ruhigere Zeiten ge«

hoben haben : so will man dieselben auf die desfaüS vorliegende im Realauszug der Badischen Gesetzgebung

psg . 650 . — 52 . enthaltene Verordnung nochmal » dey Zetten aufmerksam machen, und auf Ich . Bckpl. d.

I . die Einsendung gedachter rückständiger durch all« Rudricken genau zu fertigenden , und des Endes von dem

Oberamt vor der Einsendung zu revtdtrenden Tabellen, in Verbindung mit der neuesten unfehlbar also erwarten,

haß io line derselben bemerckt werde .
a) Wie viel unmittelbare «Nb mittelbare VerwaltungS « Pflegschaften, solche vemlich wo kein Nutznieser des

Vermögens da ist ,
d) wie viel Aufflchtspflcgschaftrn , solche nrmlich , wo bas Vermögen in brr Verwaltung des NutznicssrrS

bleibl , vorhanden sind ,
c) wie viel dieser Pflegschaften tu dem Jahr angrfangen haben , und
d) wie viel davon im Lauf des Jahrs durch Tod oder Großjährigkeit oder BoSjährigkeitserkiärung geendet

worden ? endlich
e) wh viel die Arstimation des in Pflegschaft laufenden Vermögens betrag« ?

Massen Serenissimus diese Bemerkungen in den JahrSbrrichten pro kuturo mik angeführt w ssen wollen . De«

crekam quo fupra.

vom Ausstand.

Badenbadische Haupt - LrandversicherungS « Geldir « Rechnung
vom roten Januar 1796. bis dahin 1797.

Also pro Anno 1796.
( 8ortfetzung . )

Im Oberamt Mahlberg — — 37a. 34*.
zahlt dem Bernhard Hug zu Oberschopf¬
heim 179/1. Brandtnrschädigusg 52 si.

die hier nieder in Euumym steürube 1693. 9.
Lex träge.

Nach der v . rgeh-kivin Rechnung Fol.
12. N. urb . n Ausstände IN Ausgad gesktzt,

Zufolge der Eenrr̂ l Verordnung vom
ZNeo Jan . 1797. HRN . 714. sind für
ktties Jahr Z r -, auf ,eSeS 100 ff.
Brandt»« fichrrungS • Anschlag umgelegt
worben . .

welche dem Ami Ettlingen Übermacht
werden sollen . Rest 0.

Rest 322 fl . kr.

Im Amt Stauffenberg. Die eben-
falls dem Amt Ettlingen zu belteferrnde 74. siL»

Vecmög der «iagekommenm Labellm
find nach Abzug der gewöhnlichen EM .
zugsgebühr und des beym Einzug sich
ergebenen Vorschusses, gefast,nr

Rest v.
Im Oberamt Aber - — — —

Item nach Fol. 6b. vorgesparter Z -nnß
5 fl. $1 kr.

373. 33*



Zusammen 378 » 4 ^ -
Zahlte Vorschuß auf 1797c. Branden !.
Schädigungen :

Dem Icsiph Landete im Bühlerthal— — — — — — 3° fl- —
Des Andreas Knaben Wit¬

tib ,u tt -zhurst — — 20, — ]
und sollen liefern :
Aa das Amt Eutingen den

Uederrcst mit — — — 328. 41I *

378 9 . 4i | .
Rest o . (Die Fortsetzung folgt.)

Dbrtgkeitllche lstorifikartsn .
Pforzheim . Da von der Rinbvirhseache in bahke .

sigcr Stadt und Oberamt schon lange nichts mehr zu
spüren gewesen , mithin die hiesige Gegend davon völlig
rein und fr »y ist, so wird der auf den utea Juni fal¬
lende V tusmarkr wieder mit Rindvieh besucht werden
können, wann obrigkeitlich befcheintgt ist, daß in den
Orten » von welchen Rindvieh etugedracht wird , schon
lange nichts mehr von der Viehfcuche zu spühreo ge.
wesen, welches zur Rachricht hiemic bekannt gemacht
wird. Pforzheim den 2ien May 1798 .

Stabtrath .
Citationes edictales.

Larlsruhe . Der vor einigen Monaten feine Ehe¬
frau Maria Elisabeth « gebohrne Lalfafftnn böSttch
verlassen habende Jakob Zwinger von hier, soll auf
angebrachte Ehescheidungsklage sowohl wegen dieser
bößlichen Verlassuvg als wegen vorgangkgea Verdachts
des Ehebruchs an gedacht seiner Ehefrau, binnen 8 Wo¬
chen von heute an, vor hiesigem Ehegrrjcht in Person
erscheinen und aus die angebrachte Klage sich gehörig
verantworten, widrigenfalls klagende Ehefrau ihres Ehe«
banbS für entbunden erklärt , gegen ihn aber auf Be¬
irrten das Weitere vorbrhalten werden wird . Verord»
net CarlSruhc im Fürst! . Ehegericht den 28ken Mrrz
- 798 .

Larlsruhe . Wer an die aussr Lands ziehende
Michel Gulersche Wittib von Welsch . Neurcuth etac
Forderung zu machen hat » solle sich Dienstags den
S2ten May allda in des Anwalds Märchen Haus vor
dem bießsallsigen Kommißair hey Verlust der Forde¬
rung einfindtv und Liquidation pflegen . Vrrordnck
bey Oberamt Carlsruh ten ilrn May 1798 .

Karlsruhe . Sämmtitche Gläubiger folgender ausser
Lands »iehmdrr Unterthanen vvn Teukschveureurh nemlich
jung K^ nrich Frölich , jung Friedrich LrUnn , Flori¬
an Brunn , und Jacob Gimpel , werden « » durchaus,
gefordert , aus Montag den riten Maiund zwarwegeu
beed ersten Vormittag« , wegen deed lezrern hingegen
Nachmittags bey der vorgehcvdeo Liquidation vor dem
Oderamktichen Kommtssair daselbst, im Wirkshaus zum
Grüneubaum bey Strafe des Ausschlusses zu erscheinen.

Verordnet bey Oberamt Karlsruh den - zten Av-il !- 798.
Larlskjche . Wer, an ft « ausser Pj - kj -

^ nbn<Bfcra tni &fl r^ inck von Knielmgen etwas
zu fordern hat , solle sich M ttwochS den azten Mayb. I . bastlest in dem Adlerwirtshaus , dev der Schul ,den Liquidation vor dem ObrramtiiLen Kommisse beyVerlust der Federung et ' fiudcn. V . rocdnet keim Ober»amt Karlsruhe den crzren Apul 1798.

Karlsruhe . W . r an rtc avssr Land - »iehendkalt Andrea » Angelberger , jung Andreas Angelber¬ger , Jacob Rraufcn Wirb. Lrlstof Schnür ! « und
Johannes Loeuff , färrtlich von Welschneurrueh etwa «
»u sorde . a hat , sslle sich Die » stag den 22^cnMai d. 2 - in der Aowald Marchisetzen Behausung,allda bey der Schulden Liamoatwa, vor dem Oder,
amtlichen Komexiffatr dev Vrrlust verFvrde . uazen ein «finden. Ve . ortnel deym Oderamt Karlsruhe denLzten April. 1593 .

Larlsruhe . Wer an die ausser Lands ziehend «Daniel Fuchs und Georg Urban deede von Eg-
gensttin eine Fordecong zu machen hat , solle
sich bey Verlust derselbe » Mittwochs den 30km MayVormittags 9. Uhr daselbst im AdlerwtrlsharS vordem Oderamll . Kommissair ernfindro und de - Liqut .dativn beiwohnen . Verordnet Kaclsruh bry Oberamt
de« 26 ?«» April 1798.

Larlsruhe . Wenn der verschöllt » « hiesige Bür «gtts Sohn Wilhelm Ernst Müller nicht innerhalbeines 9 . Monatlichen Termins dahier erscheinen, o )ervon seinem Leben und Aufenthalt glaudhafte Nach,
licht aohero geben wird ; so wird sein Vermögen des.
sen nächsten Aaverwandlen gegen Kaution ausgrfolgtwerden . Verordnet deym Oberamt Kaclsruh den 27.April 1798.

Larlsruhe . Die Bürger Friedrich Bübische Ehe,
leuke zu Spöck bißeitizen Oberamcö haben von gnä.
dizstrr Landesherrschaft Erlaudviß erhallen , 0 ^ «
Lands zieht» zu dürfen . Es werde» daher alle
diejenige , welche an diesclbige eine Forkerang
vder sonstige Ansprache zu machen haben » die
erst seit der im Jahr 1795 über des Buben Vrrmö .
gen ausgtdrochknen gegenwärtig ihrem Ausgang nahen
Eanth entstanden ist , oder gegen die Bübische Ehe.
frau , insbesondre wegen des bey dieser Ganth «riet ,
drndeo Berlusts eine rechlsgegründete Entschädisuazs.
klage zu habe« vermeinen , dergestalt hiermit vorgela .
den , sich Montags den 2lt «n dieses MonstS vormit»
tags auf dem Rathhaus r« Spöck bry rem Oberamt .
Netzen Kommißär einzusinben , ihre Bewrißr vor, » lege«
und zu tiquidiren , oder im AuSbleibungssgll zu ge.
wärkigen , daß sie nachher nichtmehr befriedigt werden
löhnen . Verordnet bry Oberamt Karlsruh den zten
May 1798-

Larlsruhe . Wer a» bi« außer Laubs zirhendev

Fo>
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8rl - i>rich Renaud '
Z von ' ' Welfchneureuth riwaS

forvern hat ; soüe solches Dienstags den 22kr»

May d . I . in. der Auwald Marchischen Behausung
dey dem O ^ ramtllcheu Kommißa r bey Verlost des.
selben eir- gcdcv . Verordnet dcym Oberamt Carlsruh
Yen 7 ',tn May 1798 *

Larlsrnye . Wrr an die aaßer Lands ziehe - re
Sodif -r Bär .i «r , Johannes Rottrv und Michel
Hofhein ; etwas zu fo^ e . u hat ; solle solhes
L) i . » sta »s den 22teu May vaseibK vor dem Oder»
amll -ch n Komnuxär bey der Schulvenliquidation,
b . v Verlast Lessttben elngeben . Verordnet bkym
Oblramr C ^ri- ruh dm 8ttn May 1798.

LarlsrLhe . Montags vea utkn künftigen Mo¬
nats I ^uy haben sich alle^biejenig« , welche eine
Forderung, an den ui Ganth gerathenen Daniel
» ourdaüiee von Welschneureuth zu machen haben ,
daselbst in der Anwatt) Macchischeu B haußung, bey
der Schuldenllq^ tvatioo vor dem Oderamiiicheo C » m»
mißair unter Milbringung ihrer Be ^ e ' Ze nnd bey
Verlust der Forderungen cmzofinken. Verordnet bey
Oberamt Cirieruhe den 2trn May 1798 .

Durlach . Zu der Gautliquidativn des ;u Grözin.
geu verstorbenen Bürgers Georg Rrieger , Men sich
alle diejenige , welche eine Schuld oder Eigenthum
aus der Mrßezu fordern haben , den 2zt «n des nächst
künftigen Monats May im WirthShaus zum Laub

daselbst vor dem Commissario « insindrn , ihre Forde¬
rungen eiogebea , dre nöihrge Beweiße milbrioge» und
d >m Recht abroarleu , im AuSbieiduogifall aber des
D ' rlusts aller Ansprache an die Maße und der da »
rinn bcfiudlichen Sachen gewärtigen. Es wirb zu.
gleich « IN Pactum remurorium in Vorschlag gebracht
werden , uad zu Abkürzung brr Sache bey der Gering,
fügigkeit der Ganthmaßr gut seyn , wenn sich die
Maudlgire dazu versteht » wollen . Verordnet b .' y
Oderamt Dnrlach den 2 - ' eo Aprl! 1798.

Pforzheim . Di jmige, welche an den in Gavnt
geratheu h rstgen Burger und B .ckevmnKrr alt Krooeo «
wirth Christof Weber etwas zu fordern haben, sol.
len sich bis Montag den , 8ren Juni d . I . unter
Mud i gung ihrer Beweisurkuuden bey allhiesigrm Over»
amt , zu guler Vormitragszul emfinden , ihre Forbc»
rung. a ltquidiren , sofort das Rechr adwarlen, widrigen ,
falls sie stch bes Ausschlusses zu gewärtigen haben .
Verordnet dry Obclumr Pfvrchei « den 30 . Asiil . 1793.

^ ufaM » Alle diejenige, welche an ble Hillterlaßen -
iwift bet ledig verstorbenen bey Herrn Bierbrauer
dplonhauer jo Diensten gestandenen Bierbrauer Gefells
Heinrich Hessel von Kreuznach etwas za fordern haben ,
werden anwu vrrgstaden, » af heu -rzren dieses Monats
» ch zur L .qatSa .ion unttc Mubringung ihrer Beweiß-
wliiaM bey Straf « Ausschlußes in der Arnschrei »

Verordnet dtp Oberamt Rastadt den
ne » May ^ l ^ AZ .

Höchberg. Der abermals allsgstrMeve Mwich-m»
Grund von Eichstetten wird hiemtz öffentlich sorge,
laden , sich von jezt an vtrmeu 3 Monaten allhier p
stellen und sich seines Austritts sowohl als der gegen
ihn dikannr gevordner Vergehungen halber zu vrrank»
Worten , im Nich : er >

'
cheinung< F >H hat derstlbr nicht

allein BermözeuLonsiLcatioii, Landesverwrtsuuq und
Swlaguag seines Namens an den Balgen, sondern
auch noch *11 erwarten, daß wegen seiner mit Anna
Maria Poppel »n,2on Nimbucg begangenen Unzucht,
das Rechtliche wider ihn erkannt werben solle. Verord»
net dch Oberawl Emmendingea den zreu May 1793.

Hochberg. Zur Schuldealiquidatio» 8riedr ch
Fäustiin des Burgers WagnrrS und Fuhrmanns ;u
Bahiingen sollen aste diejenige, welche Forderungen
an denselben ru machen haben, Montags den i8km
Iuai b . a , Vormittags vor dcr Thciiungs Commission
in drs Lammwirthshaus zu Bahlmgrn , dey Verlust
ihrer Rechte und Federungen sich eivflnbeo, und dem
Recht adlvarten. Vervi -dnet bey Oderamk Emmeudin»
geu den Neu May 1798.

Höchberg. Lhristtne geborne Heßin von Theoiugev ,
ist mit ihrem Ehemann Gottfried Tresch von da
vor langer als 10 Jahre nach Ungar» gezogen , ohne
seither etwas von sich hören zu laßen. Auf Ansuchen
ihrer Kinder erster Ehe wird nun die Treschtu oder de»
reo weitere Lcibeserbeo hiermit öffentlich vorgrladen,
sich binnen 9 Monaten von ijt an , hier zu stellen ,
widrigenfalls jenen das noch zu Theningev stehende
Vermögen gegen Caukioo ausgefolgt werden wird.
Verordnet bey Oderamt Emmendingrn dcurülenAprit
1798 .

Sachen ss zu verlethensind »

Karlsruhe . In der Crrutzgaß ist im odern Stock
ein schönes Logis, bestehend in einer grofcn Stube ,
Kammer, Aikofen und einem kleinen Cabinetgeo bis
den 2Zten Iuly zu verlkhnrn und im Zetrungs Comp«
tsir zu erfragen .

Karlsruhe . Beim Mkjgermeister Wibmann der
Sonnen gegenüber ist der obre Stock seines Hauset
bistcheod in z Zimmern Küch and Holzreruiß, zu ver.
lehnen und kann alle Tag be -ogen werben .

Karlsruhe . Bly Jacob Hirsch in der Crooevgasse
stehrn Täglich jwey gute Pfkidr zum verlehne» parat.

Sachen so zu verpachten.
Gernsbach . Da die Salzadmodiation io bene»

gemeiafchafttichen Orten Gernsbach , Sche»ren und
Slauffenberg biß den ltrn Iuly zu Ende geht und
solche biß Donnerstag den Ziten dieses mittelst öffent»
licher Sleigcruvg , ans eia werteres Jahr hiugcgeben
werden wirb. Go geschieht hievon die öffenttiche
Bekanntmachung, damit die Liebhabere auf gebachkeu
Tag Vormittags um rv Uhr auf datzirsigem Rath «



- auß sich de- gemrldter StaiSMvg «ivfiaden mögen .
Gernsbach den gtt» May 1798*

Hochfürstl . Speyrlsches und Markgräsi.
Badisches Gemeinschaftl. Amt aUda .

Sacken so zu verkaufen .
Larlsrube . Bcym reformirten Schulmeister Wolf

ist rin neues Forte piano und Flügel billigen Preises
zu vekkaufro. Auch repari c er alle Clavier > Jnstru «
menten und Vio ' incn aufs L . str.

Badenwciier « Da d c Gemeinde WoifenweHiv LH.
Uh « iß , iyr an der Haupilanbstraße, mitten im Ort
stehendes/ zur W -rlhschaft vorcheilhaft gelegenes drey .
stöckigtr gemeine Hauß, welches mit der Echiibwirlh«
schaflS « Gerechtigkeit zum Ochsen , auch mit hinlävg.
lichrn Stallungen und einem Nkbenwohngebäude ,
Scheuer , Hoi und Kuchengareen versehen ist, in öffent.
lichrr Sietr ' ruvg au den Meistbietenden , wodey auch
AuSwäitige, dir sich ihres Vermögens uud Aufführung
Halber mit Odrigkeltüchen Zeugnissen ausweisen tön.
neu , zugriassen werken , zu verkaufen. So wird die«
ses zu jedermanns Wissenschaft hiermit bekannt ge»
macht, damit tie Kaufliebhabere , welche den T -ig der
Verstaigerung besonders noch vernehmen werden , sich
von der Beschaffenheit der Wirrhschaft und der Kauf«
bedtvgnisse bey den Vorgesetzten zu Woiftnwciier un .
«errichten können. Müllheim den 7ten May 1798 .

Gbrramt daselbst.
Für Nachricht .

Karlsruhe . Hospital » Vorsteher für den Monat
May . Herr Gehcimerraih Reinhard .

Stuttgardt . Auf Begehren mehrerer Eltern und
Erzieher , hat Unterzeichneter sich entschlossen , ein Ma«
vuscript , das bisher nur zum Gebrauch , einzelner Fa »
willen bestimmt war , zu drucken und uvlrr bemTitltl .

Taschenbuch zum Nutzen und Vergnügen für
Rinder der höhern Stände ,

hrranszugeben . Diese Echrist ist in z Abschnitte ge«
thcilt. Der erste enthält moralische Eczahiungen, wel.
che iheils ganz neu , thciis aus de» deßtro deutschen
und ftanzösischrn Schriftstellern enelehnt sind . Mau
hat überall solche Beyssiele gewählt , welche für diese
Kinder btsondrrS Interesse haben . Der zweyte Ad.
sch» U tUihä t Fkd . lU , sswvbi in g» hnnhfn » . ? als UN »
gedunderr: 3t « dk , und auch hier sind nur solche ge>
wählt worden , die mit dem Zweck dieses Lesebuch ln
genauem Zusammenhang stehen . Der dritte Abschnitt
endlich liesrrt einige leichte und belustigende Kunststücke
auS der natürlichen Magie, weiche «bcu sowohl dazu
biene» , Kindern ein unschuldiges Vergnügen zu ma«
chen , als ste gegen die Gauckcleien der Geisterdcschwö«
rer und anderer Betrüger f. üh -eittg zu fichero . Das
Wecckchru wiro 12 — 15 Bogen stark uud im A «.
gust dieses Jahr « fertig . Der Preiß ist rin Golden.
Die Nahmen der Kinder, für welche mau pränumerilch
werden vorgedruckt uud erhalt«» Evrwpiarien auf ge .
glättet Büßler Schreibpapier, diejenigen hingegeo, wel«
che nicht pravumerire» , auf gewöhnliches Druckpapier.
Im May 1798-

August Friedrich Maeklot ,
Buchdrucker.

Macklots Hofbuchhandlung in Larlsruhe nimmt ,
ebenfalls Pränumeration an.

Gebohrne .
Larlsruhe . Den 2ten May , Marie Sophie, V.

Hr . Jak . Hriur. Meier, B . u . Buchbinder. De» 4.
Loilise Caroline , B . Hr « Ich . Wolfgang Huorich
Dann , Kamwerwustkus. Den Zteo , Caroline Estsa«
berh Doroihee, V . Carl Fckedr. Kiefer, Steinschleifer.

Marrkpreiße vom 7. May . 1798 -

Fruchtpreise Carlsr . Durl .

Das Maller . ß . kr . fl. kr.
Neuer Kernen
Alter Kernen IC 30 IC 3°

Walzen . . 9 3b 9 36
Neu Korn .
Alt Korn . 7 28 7 28

Gem . Frucht S 30 8 30
Gersten . . 6 — 6
Haber . . . 4 30 4 30
Welschkorn 9 36 9 3 <5
Erbsen ^ % 1 3° 1 3°
Linsen > öi 1 30 I 30
Bohnen ^ ? —

r
Wcck 0 . Semmel ^

—

- dito . . .

W .-iS Brod . .

Weis Brod . .

Schwarz Brod

Schwarz Brod

Weismehl daSPf

rlöruhe. Durlack, . . Fleisch Tar . Carlsr .
"SürT

Lth. kr . U ? of D >rSPi "unö7
MastOchstirfleisch 11

rr .
11

_ Gcimein Ochscnss 10 —

Rind 0 . Schmälst 91 10
12 0 II 2 Kuhsieisch . . . Si . —

Ka . bstcrsch . . . 9 9
Reivlingssteisch . 8 —

Hammclsicisch . 10 —

8 1 7 6 Schweinefleisch . 10 10
i Ochscnmaul . l 7 —

3 i 5
i Ochstnzung . 36 11
i Ochsenhirn . 5 —

30 10 2 10 i OchsensuS . J5 —
4 i Grcftr 5ialbsko . 16 —

_ 1 Kleiner dito . 14 —
J 4 Kalbsfüß . . 9 - -

- 1 4 Hammelsfuß
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